
Inhalt

Vorwort – Aufbruch in Grenzen. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   7

Wie kam es zum Namen Gotteskasten?. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   9

Friedrich Gierus
Otto Kuhr . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    13

Rudolf Keller
Vom Gotteskasten zum Martin-Luther-Verein. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    47

Albrecht Baeske
Pastor Wilhelm Christian Fugmann. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    57
„Gib mir dein Wort, Herr, / ich will dein Bote sein“

Helmar Reinhard Roelke
Die Gotteskastenarbeit im Staat Espírito Santo 
als Voraussetzung für die Entwicklung 
einer Lutherischen Synode. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    77

Henrique Krause
Die Entwicklung der Synode ab 1930 
bis zum Zweiten Weltkrieg und seine Folgen. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 97
Die kritische Lage der lutherischen Synode in den dreißiger Jahren

Meinrad Piske
Die Kirchwerdung von 1949 bis 1997. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    121

Ruthild Brakemeier
Das unbegrenzte Feld der Diakonie . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    151



Rosangela Stange
Frauen stellen sich in den Dienst der Kirche – 
mit besonderem Schwerpunkt auf dem Pfarrdienst . .  .  .  .  .  .  .  .    159

Marcos Jair Ebeling
Die Rechtfertigung durch den Glauben als die Grundlage, 
die die Identität der Evangelischen Kirche lutherischen 
Bekenntnisses in Brasilien (IECLB) in der Stadt definiert. .  .  .    169

Miriam Zimmer
Auf dem Weg – Kommt die IECLB ins Straucheln?. .  .  .  .  .  .  .    183

Michael Martin
A caminho: Gemeinsam auf dem Weg. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 207

Nestor Friedrich
A caminho – Gemeinsam auf dem Weg. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    225


